
EIN STARKER PARTNER IM LAND
ARBEITSGEMEINSCHAFT B 52-VERBÄNDEKOOPERATION  

BADEN-WÜRTTEMBERG

EINLADUNG
ZUR GESUNDHEITSPOLITISCHEN 
VERANSTALTUNG AM 24.07.2018  
IM HOSPITALHOF STUTTGART

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie kaum ein anderes gesundheitspolitisches Thema 
treibt die Notfallversorgung die Landespolitik in Baden-
Württemberg um. Überfüllte Notaufnahmen in Kran-
kenhäusern und überlastete Rettungsdienste sind zwei 
Themenfelder, die besonders in der Diskussion stehen.

Auch die Bundesregierung hat das Problem im Fokus 
und will laut Koalitionsvertrag eine gemeinsame Sicher-
stellung der Notfallversorgung durch Krankenhäuser und 
Vertragsärzte in gemeinsamer Finanzierungsverantwortung 
auf den Weg bringen. Baden-Württemberg hat diesen 
Weg mit der in den letzten Jahren neu umgesetzten Not-
fallkonzeption der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg bereits beschritten. Ziel ist der Aufbau von 
integrierten Notfallzentren an den Krankenhäusern, um 
den ärztlichen Notfalldienst, die Notaufnahmen der Kran-
kenhäuser und den Rettungsdienst besser zu vernetzen. 
Auch die Möglichkeiten der Digitalisierung sollen dabei 
genutzt werden, um Prozesse zu optimieren.

Entscheidend wird sein, Menschen mit akutem medizi-
nischen Hilfebedarf dort zu behandeln, wo sie die opti-
male Versorgung für die jeweilige Situation erhalten. Der 
Weg dorthin muss klar definiert sein und nach Qualitäts-
maßstäben erfolgen. Auf die künftige Ausgestaltung des 
Rettungsdienstes wird darüber hinaus ein besonderes 
Augenmerk zu richten sein.

Gemeinsam mit hochkarätigen Experten und Ihnen möch-
ten wir das breite Themenfeld der Notfallversorgung in 
Baden-Württemberg beleuchten und diskutieren. Wir 
freuen uns auf Sie!
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Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Hauptbahnhof mit S1 – S6 bis Haltestelle Stadt-
mitte, Ausgang Büchsenstraße, Richtung Liederhalle. 

Anfahrt mit Auto
Richtung Stuttgart Mitte, Beschilderung Liederhalle 
folgen. Parkmöglichkeiten befinden sich 250m vom 
Hospitalhof entfernt.

Mehr Informationen zur Veranstaltung und zur  
Anmeldung erhalten Sie bei der Geschäftsstelle der  
B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg  
unter Telefon 07154 1316-340 oder E-Mail  
geschaeftsstelle@arge-b52.de.

HOSPITALHOF Büchsenstraße 33  
70174 Stuttgart | www.hospitalhof.de 



GESUNDHEITSPOLITISCHE  
VERANSTALTUNG AM 24.07.2018  
IM HOSPITALHOF STUTTGART

PROGRAMM

QUO VADIS 
NOTFALLVERSORGUNG – 
BADEN-WÜRTTEMBERG 
SETZT AKZENTE

12.10 Uhr

PODIUMSDISKUSSION
>   Dr. med. Johannes Fechner
  Stellv. Vorstandsvorsitzender Kassenärztliche 

Vereinigung Baden-Württemberg

> Prof. Dr. med. Mark Dominik Alscher
  Geschäftsführender Ärztlicher Direktor  

Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart

>  Prof. Hermann Schröder
  Leiter Abteilung für Rettungsdienst, 

Innenministerium Baden-Württemberg

> Biggi Bender
 B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg

13.10 Uhr

FRAGERUNDE/DISKUSSION

13.20 Uhr

SCHLUSSWORT 

>   Jacqueline Kühne
 B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg

13.30 Uhr

AUSKLANG MIT KLEINEM IMBISS

Moderation

>  Dr. Florian Staeck 
Ärztezeitung

10.00 Uhr

GET TOGETHER

10.30 Uhr

BEGRÜSSUNG 
>  Kai Swoboda 

B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg

10.45 Uhr

NOTFALLVERSORGUNG IN  
BADEN-WÜRTTEMBERG
>  Prof. Hermann Schröder 

Leiter Abteilung für Rettungsdienst, 
Innenministerium Baden-Württemberg

11.00 Uhr

EIN BLICK IN DEN 
VERSORGUNGSALLTAG
>  Dr. med. Lisa Federle 

Leitende Notärztin und Präsidentin DRK 
Kreisverband Tübingen

>  Prof. Dr. med. Oliver Hautmann 
Ärztlicher Direktor des Zentrums für interdisziplinäre 
Notfallmedizin des RKH Klinikums Ludwigsburg

>  Dr. med. Doris Reinhardt 
Leiterin der Notfallpraxis der Kassenärzlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg in Offenburg

11.50 Uhr

DIE NOTFALLVERSORGUNG AUS 
WISSENSCHAFTLICHER SICHT
>  Dr. rer. pol. Christopher Niehues 

Fachhochschule Münster


